
Nummer 7Donnerstag, 15. Februar 2018

GemeindeanzeiGer

Amtliches Seite 2

Senioren Seite 5

Volkshochschule Seite 6

Schule Seite 6

Vereine Seite 8

Kirchen Seite 9

Diese Ausgabe erscheint auch online

Die Narren stürmten am Schmutzigen Donnerstag  

mit Gesang und guter Laune erfolgreich das  

Weisenbacher Rathaus und setzten  

Bürgermeister Toni Huber ab.



Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung  
des Gemeinderates am Donnerstag, 22. Februar 2018, um 19.00 Uhr 
Die am Donnerstag, 22. Februar 
2018, stattfindende Sitzung des Ge-
meinderates, zu der die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen wird, hat 
folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3.   Sanierung des Rathauses,  

Bauabschnitt 2
    - Auftragsvergabe an die Firma Iso-

tec, 77749 Hohberg
4.  Zustimmung zur Teilnahme an der 

kommunalen Bündelausschrei-
bung für die Jahre 2019/2020 für 
den kommunalen Gasbedarf für 5 
Abnahmestellen

5.  Errichtung der Anstalt ITEOS durch 
Beitritt der Zweckverbände KDRS, 
KIRU und KIVBF zur Datenzen-
trale Baden-Württemberg und 
Vereinigung der Zweckverbän-
de KDRS, KIRU und KIVBF zum 

Gesamtzweckverband 4IT am 
01.07.2018

        - Zustimmung zum Beitritt des 
Zweckverbandes KIVBF

6.  Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuweisungen

7. Information

8.  Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

gez. Toni Huber
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten
Sturm auf das Weisenbacher Rathaus erfolgreich
Am Schmutzigen Donnerstag, 8. Fe-
bruar 2018, machte sich nach einjäh-
riger Pause eine bunte Narrenschar 
auf, das Weisenbacher Rathaus zu 
erstürmen und Bürgermeister Toni 
Huber und sein Gefolge abzusetzen. 

Nachdem man sich beim Eichofrüh-
stück im Spritzenhaus bereits kräf-
tig gestärkt hatte, forderte Orts-
büttel Sebastian Wörner am frühen 
Nachmittag unter großem Gejohle 
der zahlreichen Narrenschar vom 
Ortsoberhaupt die Herausgabe des 
Rathausschlüssels. Nach Eroberung 
der Weisenbacher Machtzentra-
le wurde durch den Ortsbüttel das 
Personal sogleich ausgetauscht und 
durch qualifizierte „KG-ler“ ersetzt. 
Bürgermeisterschläue beweisend, 
zeigte sich Toni Huber mit seinem 

Team bestens vorbereitet und so wa-
ren, der „gastwirtschaftlichen Notla-
ge“ in Weisenbach folgend, ein bis-
serl Geld der Gemeindekasse locker 
gemacht und ein Rathaus-Pub einge-
richtet worden. Das Personal, zu Bar-
keepern umgeschult, servierte zur 
Traumschiffmelodie leckere Berliner 
unter dem Funkeln von Wunderker-
zen. Erlesene Biere, heimischer Secco 
und Speisen aus einer noch spartani-
schen Speisekarte wurden kredenzt. 

Die Musikanten Rolf Großmann, Ak-
kordeon, und Marius Eisele, Trom-
mel, sorgten mit dem Weisenbach-
Lied, getextet von Hans-Peter Eisele, 
selbst eingefleischter Fastnachter, 
und zahlreichen weiteren närrischen 
Gassenhauern für kräftiges Schun-
keln und ausgelassene Stimmung. 
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben 
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr 
gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle 
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.

„Anzeigenwünsche“ können schrift- 
lich beim Bürgermeisteramt abge-
geben werden.

Angebot der Woche
1.  Bett 140 x 200 cm, Wildeiche-Op-

tik, Kopfstütze weiß abgesetzt, 
Rollrost, ohne Matraze; kleiner 
Fernseher Marke Daewoo, Bild-
schirmdiagonale ca. 50 cm, mit 

Fernbedienung, silberfarben, 
funktioniert einwandfrei; Tele-
fon 6492991 ab 16 Uhr

2.  Bücher aus privater Sammlungs-
auflösung, Nobelpreisträger 
Literatur, Geschichte, Technik, 
Forschung und mehr, über 100 
Bücher, Telefon 651670

3.  Falttür hellbraun, 200 x 90 cm; 
runder Holztisch, 90 x 60 cm, Te-
lefon AB 656287

4.  14 verschiedene Tintenpatronen 
für Drucker HP Photosmart CS 
5180, Patronentyp 363, Telefon 
650020

Telefon 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Närrisches Treiben im Kindergarten Weisenbach
Bereits zu Beginn der Woche wurde 
sich verkleidet, geschminkt und im 
Foyer getanzt. Der ganze Kindergar-
ten war auf „Fasent“ eingestellt. Am 
Dienstag, den 6. Februar, wurde zu 
der alljährlichen Faschingsparty ein-
geladen. Der Vormittag startete mit 
närrischem Treiben zu Tanz und Mu-
sik im Foyer und in den Gruppenzim-
mern, wo es viele bunte Kostüme zu 
bestaunen gab. Ein besonderes High-
light an diesem Tag, zu dem auch die 
Eltern des Elternbeirates eingeladen 
waren, stellte der Besuch des Clowns 
Lulu dar. Voller Vorfreude erwarte-
ten wir Clown Lulu in der Turnhalle 
des Kindergartens. Diese ließ nicht 
lange auf sich warten und brachte 
uns durch ihre ulkige Art und ihren 
Sprachfehler zum Lachen.

Die Kinder durften mithelfen, den 
Pups verschwinden zu lassen, den es 
immer gab, wenn Lulu sich hinsetzen 
wollte. In diesem Jahr hatte sich Lulu 
wieder etwas Besonderes ausgedacht: 
Alle Requisiten die sie für ihre Auf-
tritte mitgebracht hatte wurden zum 
Schluss zu einem großen Clown auf 
dem Boden gelegt. So wurde beispiels-
weise aus dem Balancierteller die Nase 
des Clowns, aus einem großen Reifen 
der Kopf und aus Lulu´s Schuhen wur-

den die Füße gelegt. Lulu verabschie-
dete sich mit dem „Lied über mich“, 
wozu die Kinder mitsingen und mit-
tanzen konnten. Natürlich blieb der 
Hunger nicht aus, weshalb es ein rie-
siges Buffet mit vielen Leckereien gab, 
die die Eltern für uns mitgebracht hat-
ten. Mit Hilfe des Elternbeirates wur-
de das Buffet aufgebaut und eröffnet. 
Die Kinder strahlten und machten sich 
mit Vergnügen über die Leckereien 
her. Gestärkt wurde bis zur Abholzeit 
getanzt, gelacht und gesungen. Auch 
in den kommenden Tagen wurde die 
„Fasent“ im Kindergarten gebührend 
gefeiert. Ein weiteres Highlight war 
unser „Krach-Bum-Umzug“ durchs 
Dorf. Bereits im Vorfeld hatten die 

Kinder bunte Rasseln und Trommeln 
gebastelt, um ordentlich Krach zu 
machen. Unterstützt wurden wir bei 
unserem ausgelassenen Treiben durch 
Ruth Karcher aus unserem Team auf 
ihrem Akkordeon mit viel „Rucki Zu-
cki“ und „Hi Eicho“-Rufen. Den Vor-
mittag ließen wir mit Spiel, Musik und 
Tanz ausklingen. Für den Rest der när-
rischen Tage blieb der Kindergarten 
geschlossen, so konnte sich jeder nach 
seinem Geschmack dazu entscheiden 
sich zu erholen oder die Fasent weiter-
hin zu genießen.



Weisenbach 7 Seite 5

Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach. Herausgeber: Gemeinde Weisenbach, Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, Telefon 07224 9183-0, Fax 07224 9183-22, E-Mail:  
buergermeisteramt@weisenbach.de, www.weisenbach.de. Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20,  
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Toni Huber, Hauptstraße 3,  
76599 Weisenbach. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich 
zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Info-Veranstaltungen im Frühjahr
Wiederum zu drei Informationsver-
anstaltungen zu verschiedenen The-
men lädt der Seniorenrat im Früh-
jahr 2018 ein.

Am 7. März referiert Dr. Nikolaus 
Miehle von der Acura Klinik in Ba-
den-Baden über die „Volkskrankheit 
Rheuma“. Unter dem Begriff Rheu-
ma wird eine Vielzahl von Krank-
heitsbildern zusammengefasst, wel-

che die Gelenke, die Muskeln die 
Sehnen sowie auch Weichteile, aber 
auch innere Organe betreffen kön-
nen. Mit Texten, Bildern und Liedern 
von der Kindheit bis ins Seniorenal-
ter gestaltet Alfred Müller aus Gag-
genau-Oberweier am 11. April zum 
Thema „Buntes Leben – Graue Haa-
re“ einen Nachmittag. Herr Müller ist 
Mitglied im Leitungsteam der Kath. 
Altenwerke des Dekanats Rastatt.

Über „Kräuterheilkunde – heimische 
Kräuter im Alltag“ informiert Barba-
ra Gutmann, Kräuterfachfrau und 
Hildegard-Gesundheitsberaterin aus 
Bad Rotenfels am 9. Mai. Die Ver-
anstaltungen beginnen jeweils um 
15 Uhr im Kath. Gemeindehaus. Zu 
allen Vorträgen und anschließenden 
Aussprachen wird ein Fahrdienst an-
geboten. Die Bevölkerung ist recht 
herzlich eingeladen.

Beratungstermine zu Patientenverfügung (PV)
Im Jahr 2016 hat der Bundesgerichts-
hof im Patientenrechtegesetz die 
Verbindlichkeit von Patientenverfü-
gungen nochmals festgeschrieben. 
Eine PV ist für alle Beteiligten (z. 
B. Betreuer, Bevollmächtige, Ärzte, 
Pflegepersonal, Gerichte) verbind-
lich, sofern eine Person ihren Willen 
für eine konkrete Behandlungssitu-

ation klar erkennbar zum Ausdruck 
gebracht hat.

Dr. Ulrich Spies, Mitglied des Seni-
orenrats, bietet am Donnerstag, 8. 
März und am Mittwoch, 14. März, 
jeweils am Nachmittag im Rathaus 
Beratungstermine an. Interessierte 
Personen können die bestehende 

Patientenverfügung mitbringen und 
erhalten Hinweise, ob die Verfügung 
ergänzt oder geändert werden soll-
te. Beraten wird auch über die Erstel-
lung einer Patientenverfügung.

Über die genauen Uhrzeiten und An-
meldemöglichkeit wird im nächsten 
Gemeindeanzeiger informiert.

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. 

Die Notfallpraxis ist unter obiger Te-
lefonnummer erreichbar. In lebens-
bedrohlichen Situationen muss der 
Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe links, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 
Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Tel. 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/ser-
vice/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

17./18. Februar - Prxis Gommel, Am 
Hainbuchenweg 2, Durmersheim, 
Telefon 07245 805785

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von  
8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 17. Februar
St. Laurentius Apotheke, 
Murgtalstraße 85, 
Bad Rotenfels, 
Telefon 07225 1302

Sonntag, 18. Februar
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau, 
Telefon 07083 524250

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Volkshochschule
Englisch - Starter: Ein Kurs für 
Teilnehmer/-innen ohne bzw. mit 
geringen Vorkenntnissen.
Lehrbuch: English Network Now A1 
Starter (Klett-Verlag) ab Lektion 1
J46036WE - Weisenbach
Anastasia Fleyting-Dann
10 x dienstags, ab 20.02.18, 18:30 - 
20:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule
EUR 54,00 bei 11 - 12 TN / EUR 78,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 103,00 bei 5 - 7 TN

Italienisch - A1: Dieser Kurs richtet 
sich an "echte" Anfänger/-innen so-
wie an Teilnehmer/-innen, die be-
reits über geringe Vorkenntnisse 
verfügen. Lehrbuch: Espresso 1, Er-
weiterte Ausgabe (Hueber-Verlag) 
ab Lektion 1
J49328WE - Weisenbach
Maria Di Umberto
10 x mittwochs, ab 21.02.18, 20:00 - 
21:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule, 
EUR 54,00 bei 11 - 20 TN / EUR 78,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 103,00 bei 5 – 7 TN

Keyboard für Kinder von 6 bis 11 
Jahren: Kurs für Anfänger. Die Kin-

der lernen methodisch durchdacht 
das Keyboardspiel. Dabei erhalten 
sie auch Notenkenntnisse. Bitte mit-
bringen: Keyboard und Kopfhörer.
J2D154JWE - Weisenbach
Elena Palosy
10 x mittwochs, ab 28.02.18, 16:30 - 
17:15 Uhr, Johann-Belzer-Schule
EUR 42,00 bei max. 7 TN (Kursgebühr 
bereits ermäßigt)

Keyboard für Erwachsene 
und Jugendliche ab 12 Jahren 
Kurs für Anfänger
Sie lernen methodisch durchdacht 
das Keyboardspiel. Das Repertoire 
reicht von Klassik über Rock bis Jazz. 
Dabei erhalten Sie auch Notenkennt-
nisse. Bitte mitbringen: Keyboard 
und Kopfhörer.
J2D166WE - Weisenbach
Elena Palosy
10 x mittwochs, ab 28.02.18, 17:30 - 
18:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule 
EUR 70,00 bei max. 7 Teilnehmenden

Lockerung, Atmung, Entspannung
Lockerungsübungen für den ganzen 

Körper halten Gelenke und Muskeln 
beweglich. Eine gute Atemtechnik 
ermöglicht innere Ruhe. Sie verbes-
sert Sauerstoffzufuhr und Durch-
blutung. Innere Organe und Gehirn 
können besser arbeiten. Atmung 
trägt auch entscheidend zur Kondi-
tion bei. Passive Entspannung und 
kleine Übungen fördern Gelassen-
heit und beenden Gedankenkreise. 
Ziel ist ein entspannter Rücken, ein 
entspanntes Gesicht sowie entspann-
ter Schlaf, die Wohlbefinden und 
Gesundheit fördern.

J31361WE - Weisenbach

Genia Diehr
Montag, 26.02.2018, 19:00 - 21:00 
Uhr, Johann-Belzer-Schule 
EUR 11,00 bei 11 - 12 TN / EUR 16,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 20,00 bei 5 - 7 TN
Anmeldungen schriftlich mit dem 
VHS-Anmeldeformular entweder im 
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der 
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224/7372 oder 
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten
Klosterschule vom Hl. Grab

Klosterschule vom Hl. Grab lädt ein zum "Tag der offenen Tür"
Die Klosterschule vom Hl. Grab lädt 
am Freitag, den 02. März 2018, von 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr zum „Tag 
der offenen Tür“ ein. An diesem 
Nachmittag haben interessierte El-
tern und Grundschüler der vierten 
Klasse die Möglichkeit, sich ein Bild 
von der Klosterschule, von dem schö-
nen Gebäude wie auch vom Schulall-
tag zu machen. Der Tag der offenen 
Tür beginnt um 16.00 Uhr mit klei-
nen Aufführungen in der Aula.

Jeweils um 16.30 Uhr und um 18.30 
Uhr stellt Schulleiterin Margarete 
Ziegler die Angebote zur Fremd-
sprachenfolge, die drei an der Klos-
terschule möglichen Profile und die 
über den Fachunterricht hinausge-
henden ergänzenden Angebote vor, 

die die Klosterschule so unvergleich-
bar machen, z.B. die Sommerschule.

Schülerinnen und Schüler der 5. und 
6. Klassen werden die Besucher durch 
das Schulhaus führen und zu den 
vielfältigen Vorführungen beglei-
ten. Die Naturwissenschaftler zeigen 
Experimente, der Computerraum 
wartet auf kleine Gäste, die Kinder 
sind zu Mit-Mach-Aktionen eingela-
den und die Bildende Kunst lädt zum 
Basteln ein. Sehenswert ist ganz si-
cher auch der Hort mit dem Angebot 
der Ganztagesbetreuung für Kinder 
der Klassen 5 bis 7. Die Leiterin wird 
das Konzept und den Tagesablauf, 
der ein gemeinsames Mittagessen, 
die Hausaufgabenbetreuung und ein 
Sport- und Spielangebot beinhaltet, 

erläutern. Für den Hort stehen in der 
Klosterschule eigene Studierzimmer 
und ein separater Speisesaal zur Ver-
fügung. Informationen über schul-
eigene Konzepte für die Unter- und 
Mittelstufenklassen, den Arbeitskreis 
Berufsorientierung, die Erste-Hilfe-
Gruppe, ein mit viel Engagement 
in den 10. Klassen durchgeführtes 
Compassion-Projekt, die breite Palet-
te musikalischer Aktivitäten, Schüler-
austauschprogramme mit Frankreich, 
Italien, Wales und Kanada usw. run-
den das Bild ab. In der Aula oder bei 
Kaffee und Kuchen im Bistro gibt es 
viele Möglichkeiten zu Gesprächen 
mit Schüler- und Elternvertretern, 
dem Verein der Freunde und allen 
Lehrerinnen und Lehrern der Schule, 
die sich auf viele Gäste freuen.
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Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Besuch der Grundschüler im Staatstheater Karlsruhe
Am 25.1.18 machten sich die ge-
samten Grundschüler mit der Stadt-
bahn auf den Weg nach Karlsruhe, 
um dort im Staatstheater das Stück 
„Tom Sawyer und Huckleberry Finn“ 
anzuschauen. 

Dieser Klassiker von Mark Twain er-
zählte uns die spannende Geschichte 
von zwei frechen Kindern, die durch 
ihre Furchtlosigkeit zu Helden wur-

den. Schauplatz des Abenteuers von 
Tom Sawyer und Huckleberry Finn 
war St. Petersburg nahe des Missis-
sippi. Dort lebte der Waisenjunge 
Tom bei seiner Tante Polly. Er war 
vorlaut, raufte viel und schwänzte 
gerne die Schule. Toms beste Freun-
din Huck hatte kein richtiges Zuhau-
se, da ihre Mutter nicht mehr lebte 
und der Vater sich nicht um sie küm-
merte. Als Huck und Tom sich eines 

Nachts auf dem Friedhof herumtrie-
ben beobachteten sie ein Verbre-
chen, welches letztendlich nur durch 
ihre Hilfe richtig aufgeklärt werden 
konnte und somit der wahre Täter 
verurteilt wurde.

„Es war manchmal schon etwas gru-
selig, aber sehr schön“, so lautete 
die häufig gehörte Aussage von den 
Schülern. 

Siegerehrung und Gewinnübergabe  
beim Börsenspiel der Sparkasse Rastatt-Gernsbach
Beim Planspiel Börse der Sparkassen 
setzten sich die Börsianer der Johann-
Belzer-Schule Weisenbach/Forbach 
wie bereits in den vergangenen Jah-
ren erneut gut in Szene. Aus dem Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach beteiligten sich 31 Teams 
aus Gymnasien, Berufs, -Real-, Werkral- 
und Gemeinschaftsschulen, darun-
ter die Teams des Wahlpflichtfaches 
„Wirtschafts- und Informatonstechnik“ 
(WuI) unserer Schule, die von WuI-Leh-
rer Volker Harbrecht betreut wurden. 
Das Team „The Money“ von Senem 
Uzun (Klasse 10) und Gabriel Bernwald 
(Klasse 8) landete dabei auf einem tol-
len 4. Platz, das Team „DMPara“ von 
Dilara Özpinar (Klasse 10) und Mehmet 
Öner (Klasse 9) folgte auf Platz 7 vor 
dem Team der „Finanzchamps“ von 
Justin Krieg (Klasse 9) und Luca Wenzel 
(Klasse 8) auf Platz 11.

Gerade für Schüler ist die Welt der 
Börse schwer greifbar, da oft noch 
gar keine Erfahrung mit Geldgeschäf-
ten vorhanden ist. Viele bekommen 
zwar Taschengeld von ihren Eltern 
und geben dieses aus, aber mit The-

men wie „Sparen“, „Geldanlage“ 
oder „Aktien“ beschäftigen sich die 
wenigsten. Das Planspiel Börse, das 
europaweit von den Sparkassen or-
ganisiert wird, führt diese Zielgruppe 
spielerisch an das Thema heran. Elf 
Wochen drehte sich bei den Teilneh-
mern vieles um die Welt der Aktien. 
Ihr Ziel: möglichst hohe Gewinne 
an der Börse zu erwirtschaften und 
ihr virtuelles Starkapital von 50.000 
Euro zu vermehren. Aber die Zeiten 
von Gewinnerwirtschaftung „ohne 
Rücksicht auf Verluste“ sind vorbei. 
Es geht beim Planspiel Börse auch 
darum, auf sozial und ökologisch 
sinnvolles Wirtschaften zu achten; 

mit dem Thema Nachhaltigkeit also 
heute schon an morgen denken. Die 
,besten 12 Teams' wurden von Markt-
direktor Roland Braun und Marktdi-
rektor Danny Dürrich in der Sparkasse 
willkommen geheißen und konnten 
Urkunden und Geldpreise in Höhe 
von insgesamt 1.200 Euro entgegen-
nehmen. Platz 1 erzielte die Gruppe 
„White Friday 1929“ von der Anne-
Frank-Schule in Rastatt.Die Sparkasse 
beglückwünscht alle Gewinner und 
bedankte sich für die Unterstützung 
bei den Rektoren und Lehrern der 
teilnehmenden Schulen. (Mit freund-
licher Genehmigung von Gitta Win-
kelmann, Spk. Rastatt-Gernsbach).
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Vereinsnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Das Edeka-Frischemobil an der Johann-Belzer-Schule
Unter dem Motto „Scharf auf Zu-
kunft? Berufsorientierung auf dem 
Schulhof“ stand am Freitag, den 
26.1.2018, das Edeka-Frischemobil in 
Weisenbach an der Sporthalle.

Die Acht-, Neunt- und Zehntklässler 
unserer Schule konnten sich Einbli-
cke in die Ausbildungsberufe im 
Lebensmitteleinzelhandel verschaf-
fen. Nach einer kurzen Einführung, 
einem Vortrag durch einen Mitar-
beiter von Edeka, durchliefen die 
Schüler in Zweier- oder Dreierteams 
die Stationen des Frischemobils. Das 
Gewicht von Lebensmitteln schät-
zen, das Abwiegen und Scannen 
von Produkten, Fragen beantwor-
ten auf dem Supermarkt-Scooter 
und dabei die Balance halten kön-

nen, ein Quiz in der Frischebox 
spielen, ... das waren nur einige der 
vielen Aufgaben, die die Schüler 
bearbeiten konnten.Nebenbei wur-

de viel Wissen vermittelt und die 
verschiedenen Ausbildungsberei-
che des Lebensmitteleinzelhandels 
beleuchtet.

Karnevalsgesellschaft  
Hohle Eiche

Alles hat ein Ende –  
auch unsere  
Kampagne 2017/2018
Eine humorvolle und erfolgrei-
che Kampagne liegt hinter uns. 
Die KG Hohle Eiche möchte sich 
auf diesem Wege bei der Bevöl-
kerung von Weisenbach und Au 
sowie allen befreundeten Verei-
nen für die zahlreichen Besuche 
bei unseren Veranstaltungen auf 
Schloss Erlen recht herzlich be-
danken. 

Ein herzliches Dankeschön geht 
vor allem an alle Helfer beim 
Auf- und Abbau, an alle Kuchen-
spender, an alle Mitglieder und 
Freunde, die einen Dienst wäh-
rend der Kampagne übernom-
men haben, an alle Geldspender 
und an alle, die uns in sonstiger 
Weise während der Kampagne 
unterstützt haben. 

LAG Obere Murg

Einladung zum  
Familiennachmittag mit Sportlerehrungen
Auch nach der Wettkampfsaison 
2017 werden die besten Sportlerin-
nen und Sportler von der LAG Obere 
Murg ausgezeichnet. In diesem Jahr 
wird die Veranstaltung an einem 
Sonntagnachmittag in Weisenbach 
durchgeführt. Termin: 25.02.2017. 
Ausrichter ist der TV Au, der die Ver-
anstaltung in der Festhalle Weisen-
bach durchführt. Folgender Ablauf 
ist geplant: 
Ab 14.30 Uhr Sektempfang, Kaffee 
und Kuchen.

Ab 15 Uhr Siegerehrung der LAG- 
Meisterschaften 2017 sowie die 
Sportlerehrungen 2017. Ein kleines 
Unterhaltungsprogramm wird die 
Ehrungen auflockern.
Die Einladung ergeht an alle Schüle-
rinnen und Schüler mit ihren Eltern, 
alle Jugendlichen, Aktiven, Seniorin-
nen, Senioren, Kampfrichter sowie 
die Verwaltungsratsmitglieder der 
Stammvereine TV Au, TV Bermers-
bach, TV Forbach, TV Langenbrand 
und TV Weisenbach.

Termine
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und 
www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
17.2. Sindelfingen: BW- Senioren/in-
nen 
17.2. Mannheim: Bad. M. U20/U18 

18.2. Mannheim: Bad. M. U16 
24./25.2. Halle (Sachsen-Anhalt): 
Deutsche Jugendmeisterschaften 
Winter
25.2. Weisenbach: LAG- Familien-
nachmittag - Ausrichter TV Au
3./4.3. Erfurt: Deutsche Meisterschaf-
ten Senioren/innen (18.2.)
11.3. Langenbrand: Kreiswaldlauf-
meisterschaften
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Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 16.02.2018, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten Cho-
res im Sängerheim. Der Junge Chor 
hat um 18.00 Uhr Probe im Vereins-
raum. Wir freuen uns jederzeit über 
neue Stimmen. Probiert es doch ein-
fach mal aus. Kontakt: info@jucho-
eintracht-au.de

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 02.03.2018, um 19.00 
Uhr führen wir unsere Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus „Sänger-
heim“ durch.

Tagesordnung
1. Begrüßung – Totengedenken
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers (mit
Entlastung)
4. Bericht des „Junger Chor“ –

Vertreters
5. Bericht Sängerheim
6. Entlastung der Gesamtverwaltung
7. Bericht der Chorleiterin
8. Wahlen
9. Jahresprogramm 2018
10. Verschiedenes – Wünsche –
Anträge
Hierzu sind alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder, Sängerinnen und Sänger 
sowie der „Junge Chor“ recht herz-
lich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
17.02.2018 bis 25.02.2018

Samstag, 17. Februar
18.30 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag

Sonntag,18. Februar
10.15 WB Kindergottesdienst 

"Mut tut gut" 
(KIGO-Team)

10.15 WB Hl. Messe fällt aus!!
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 20. Februar
8.00 AU Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. Messe mit Bußan-

dacht zur Einstimmung 
in die Fastenzeitmitge-
staltet von der Frauen-
gemeinschaft

Mittwoch, 21. Februar
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 22. Februar
7.30 WB Schülermesse

Freitag, 23. Februar
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 25. Februar
10.15 WB Hl. Messe, für Albrecht 

Karcher und verstorbe-
ne Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Freitag, 16. Februar
15.30 Uhr WGT-Vorbereitungstref-
fen im Pfarrhaus Langenbrand

Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Arno 
Knebel)

Montag, 19. Februar
20.00 Uhr Probe d. Lobpreischores in 
Forbach

Dienstag, 20. Februar
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“

Gemeinsames Mittagessen im ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Tel. 
07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder
07224/1434 (Marlis Fritz)
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkrei-
ses in Forbach

Mittwoch, 21. Februar 
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Karl-Barth-Haus in Gernsbach

Donnerstag, 22. Februar
15.00 Uhr Senioren-Kaffee im Café 
Henriette in Forbach
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